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Kurzüberblick Special Olympics

Gründung 1968 
durch 

Eunice Kennedy Shriver

„Bei Special Olympics kommt es nicht auf die stärkste 
körperliche und psychische Verfassung an. Es ist 
vielmehr der unbeugsame Wille, seine Handicaps zu 
meistern. Ohne diese Geisteshaltung ist das 
Gewinnen von Medaillen wertlos. Doch mit ihr gibt es 
keine Niederlage.“ 



Kurzüberblick Special Olympics

Special Olympics ist die weltweit größte, vom IOC offiziell

anerkannte, Sportorganisation für Menschen mit geistiger

und mehrfacher Behinderung.

Zentrale Ziele:

• Zugangs- und Wahlmöglichkeiten zur Teilhabe 

am gesellschaftlichen Leben schaffen

• Förderung einer inklusiven Gesellschaft

Foto: Jörg Brüggemann (OSTKREUZ)



Special Olympics Deutschland

1991

40.000
Athleten

14

Landes-

verbände

1.100
Mitglieds-

organisationen

220
Veranstaltungen



Mission

• Die Aufgabe von Special Olympics ist es, Kindern und Erwachsene mit 

geistiger Behinderung durch ganzjähriges, regelmäßiges Sporttraining und 

Wettbewerben in einer Vielzahl von (olympischen) Sportarten dauerhaft die 

Möglichkeit zu geben, körperliche Fitness zu entwickeln, Mut zu beweisen, 

Freude zu erfahren und dabei Begabungen, Fähigkeiten und Freundschaften mit 

ihren Familien, anderen SO Athleten und der Gemeinschaft zu teilen.



Mission 

• Special Olympics Deutschland verschafft  Zugangs- und Wahlmöglichkeiten zur 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben (wettbewerbsfreie Angebote, Teilnahme an 

Sportarten, inklusive Angebote)

• Menschen mit geistiger Behinderung können selbstbestimmt nach eigenen Interessen, 

Bedürfnissen und Wünschen auswählen. 

• Menschen mit geistiger Behinderung sollen verschiedene Orte (Institutionen, 

Behindertensportvereine, (wohnortsnahe) Sportvereine) offen stehen. 

• Alltagsbewegung



Sportkonzept – Prinzip des Aufstiegs

International

Nationale

Wettbewerbe

Regionale Wettbewerbe

Mitgliedseinrichtungen:
lokale Basis von SOD

Bewegungs- und 
Sportangebote u.a. über die 

Sozialen / Begleitenden 
Dienste in Werkstätten, 

Wohnheimen etc.

Nationale Spiele von SOD 
im zweijährlichen Wechsel 
(Winter-/Sommerspiele) 

Regelmäßige Seminare 
und Wettbewerbe der 
SOD-Landesverbände

Weltspiele: Flaggschiff von SO 
International im zweijährlichen 

Wechsel (Winter-/Sommerspiele) 



Sportkonzept - Klassifizierung

Klassifizierung

Einteilung der Sportler in homogene 
Leistungsgruppen nach festgelegten Kriterien:
1. Leistungsvermögen 
2. Geschlecht
3. Alter

Gruppen bestehen aus 
mind. 3 max. 8 Athleten/ Teams

Ehrung aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

Fotos: SOD



Sportkonzept Anerkennungswettbewerbe

Hannover 2016

Anerkennungswettbewerbe in

Landesverbänden

94

12

18

32

15

18

Anerkennungswettbewerbe in

Landesverbänden

60

12

Düsseldorf 2014

14

10

13

17



Mission 

Ich will gewinnen, 

doch wenn ich nicht  gewinnen kann, 

so will ich mutig mein Bestes geben!

(Special Olympics Eid)

Foto: SOD



Kernbotschaften

Special Olympics verändert das 

Leben von Menschen mit und 

ohne Behinderung gleichermaßen 

(Athletinnen und Athleten, 

Coaches, Volunteers, 

Medizinerinnen und Mediziner, etc.)

Foto: SOD



Angebote

Eine Alltagsbewegung

Über den Sport hinaus versteht sich SOD als Alltagsbewegung mit einem 
ganzheitlichen Angebot: 

„Wer den wahren Kern des 
Sports erleben möchte, 
muss zu einer Special Olympics 
Veranstaltung gehen .“ 
(Dr. Thomas Bach, Juni 2010)

Foto: SOD



Gesundheitsprogramm Healthy Athletes®



Grundlagen zu Special Olympics

Special Olympics Deutschland
Eine Alltagsbewegung

Über den Sport hinaus versteht sich SOD als 

Alltagsbewegung 
mit einem ganzheitlichen Angebot: 

WBFA - das inklusive Mitmachangebot



Grundlagen zu Special Olympics

Special Olympics Deutschland
Eine Alltagsbewegung

Über den Sport hinaus versteht sich SOD als 

Alltagsbewegung 
mit einem ganzheitlichen Angebot: 

Familienservice



Grundlagen zu Special Olympics

Special Olympics Deutschland
Eine Alltagsbewegung

Über den Sport hinaus versteht sich SOD als 

Alltagsbewegung 
mit einem ganzheitlichen Angebot: 

Special Olympics Unified Sports®



Grundlagen zu Special Olympics

Special Olympics Deutschland
Eine Alltagsbewegung

Über den Sport hinaus versteht sich SOD als 

Alltagsbewegung 
mit einem ganzheitlichen Angebot: 

Athleten mit Führungsverantwortung



Grundlagen zu Special Olympics

Special Olympics Deutschland
Eine Alltagsbewegung

Über den Sport hinaus versteht sich SOD als 

Alltagsbewegung 
mit einem ganzheitlichen Angebot: 

SOD-Akademie



Grundlagen zu Special Olympics

Paralympics

Umfasst 6 Behinderungsformen 
(körperliche Beeinträchtigungen).

Orientierung am:
- klassischen Leistungsprinzip
- nur  die besten Athleten können  

teilnehmen

Special Olympics

Für alle Menschen mit geistiger
und Mehrfachbehinderung

Einteilung der Athleten 
in homogene Leistungsgruppen

Jeder Athlet wird bei der 
Siegerehrung geehrt!

Unterschied Special Olympics und Paralympics



Kurz und Knackig!

• Special Olympics ist mehr als ein Event

• Special Olympics ist eine Alltagsbewegung

• Neben den sportlichen Wettbewerben gibt es viele weitere Angebote:

• Healthy Athletes Gesundheitsprogramm

• Wettbewerbsfreies Angebot – das inklusive Mitmach-Angebot

• Familienservice

• Unified Sports

• Special Olympics Akademie (Wissenschaftlicher Kongress)


